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verfahren , damit das ganze Geschäft der

Aushebung vor dem gi . März d. I . be¬

endet werde , und die Wehrpflichtigen vor

diesem Zeitpunkte Gewißheit über ihre

Dienstpflichtigkeit erhalten , und diejeni¬

gen von ihnen , welche nicht zum Dienst

designirr werden , wegen ihrer künftigen

Bestimmung nicht in Ungewißheit blei¬

ben«

Die Wehrpflichtigen werden demnach

aufgefordert , diesem an sie ergehenden Auf¬

rufe willig Folge zu leisten , und zur Ver¬

meidung der gesetzlichen Strafe sich auf keine

Weise ihrer Dienstpflichtigkeit zu entziehen.

Alle Aemter aber werden angewnsen , ge¬

gen diejenigen Wehrpflichtigen , welche sich

vor oder nach derLoosung ohne specielle ober¬

liche Erlaubniß von ihrem Wohnort oder

wohl gar aus dem hiesigen Lande entfernen,

um dadurch der Befolgung des au sie erge¬

henden Aufrufs auszuweichen , sofort die ge¬

setzlichen Maaßregeln gegen ihre Person und

ihr Vermögen eintreten zu lassen , welche

die Landesherrliche Verordnung vom 24 . Dec.

i8iz . gegen die ungehorsamen Wehrpflich¬

tigen vorschreibt.

z ) Cammer - Bekanntmachung vom

9 . Januar  xubl . iZ . ej . rgrZ.



. ^ " Hopfen- Die Cammer hat vernommen , daß der
»u e essend. erzeugte Hopfen , der für

verschiedene Gegenden des Herzogthums ei¬
nen nicht unbedeutenden Ausfuhr - Artikel
ausmacht , im Auslande deswegen nicht be¬
liebt fty , weil mehrere Producenten entwe¬
der aus Unwissenheit oder aus unerlaubter
Gewinnsucht solchen nicht rein abpsiücken,
sondern Stengel , Ranken und Blätter dar¬
unter mischen , deren Beimischung aber die
Wirkung har , daß dqs davon gebrauete
Bier sauer wird . Um nun dem nachtheili¬
gen Einflnß abzuhelfen , welchen ein so ver¬
kehrtes Verfahren auf den Absatz des hiesi¬
gen Hopfens im Auslande , und dadurch auf
den so einträglichen Hopfenbau selbst bereits
gehabt hat , und immer mehr haben würde,
findet die Cammer sich veranlaßt , nicht nur
eine jede vorsätzliche und bezügliche Beimi¬
schung von Blättern , Ranken Stengeln zu
dem Hopfen auf das nachdrücklichste zu un¬
tersagen , sondern auch einen jeden Einge¬
sessenen dieses Landes , der sich mit dem Ho¬
pfenbau beschäftigt , zur sorgfältigsten Auf¬
merksamkeit und Verhütung einer solchen
Beimischung bei dem Abnehmen des Hopfens
aufzufordern und anzuweisen . Zur Anf-
rechrhaltung dieser Anordnung haben die
Aemter , in deren District der Hopfenbau
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